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foffiie bie Äeffen gereinigt. 2)aS ardjiteftoriifdf) felir
gefällige @ebäube befinbet fid) mitten in bee jerftreuten
Serggemeinbe unb ftelft ber Ortfdiaft gut an.

^«0 toi* §îrim0 — für Me |£rart0.
gtnactt.

NB. Jteritattf«-, ©rtttfdj- ««Î» ^vbtit»ijcf»tdjc tocrben
unter biefe Aubrif nid|t nufoenasnmett.

888. SBer erftettt mit ©arantie ©pânetranëportanlagen ®eft.
Offerten unter Str. 888 an bie ©jpebition.

889. Öabc Dor 3 gaßren ein gientlicijeS Ouantum Sîâfeleim=
pulber angefßafft. Stun, ba idf) toicber mit bemfetben groben machte,
gießt ber Steint nißt meßr. 3ft bemfelben nießt meßr gu ßelfen, ober
melße® SDÎittet toäre ßier angutoenben? gür gütigen Rat märe gum
borau® banfbar.

890. 2ßo tann man Pläne für SgauSbauten „Mein aber üJiein"
begießen unb mie?

891. SBer ßat eine gebrauchte Sjolgbreßbanf gu berfaufen?
Offerten mit Angabe an Rtoftmann u. Sie., Oberburg (Bern).

892. SBer ßat Zmeifßgenbaurnßolg, SBretter ober ©tämme, gu
berfaufen Offerten an Aîofintann u. So., Dberburg (23ern).

893. SBer liefert gefßtiffene ©ßieferplatten für SßiffoirS, naeß
Ataß unb 3eicßnung?

894. 2üer liefert faubere, gebämpfte Stußbaumbretter, geeignet
für Steßlleiften, fßöne braune SEBare, menn möglich giemlicß troden?
Offerten mit Preisangabe an g. Start b. ©um, gournier=, Steßlleiftem
unb Parquetfabrif, Prunnen am Sßiermalbftätterfee.

895. 933er erteilt AuSfunft über ©rftettung fugenlofer Atagnefia=
böben, ebent, gegen mäßige® Iponorar?

896. SBer hätte eine fleinere §obelmafßine, ebentuett mit
Sleßlborrißtung, paffenb für einen ©Infer, bittig abgugeben?

897. 2Bo märe ein .fjanbbagger, ebentuett mit Sraftbetrieb,
erßältliß?

898. SBer ßätte einen gutcrßaltenen Bausenator bittigft ab=

gngeben ©efl. Offerten unter ©ßiffre 898 an bie ©jpebüion.
899. 2Bie beßanbelt man Ptaßagonißolg, um, menn poliert,

eine fcßöne bnnfelrote garbc gu erlangen?
900. 2Bo begießt man ©ßlöffer, melße bei Sabentifßen eine

Steiße übercinnnbcr laufenber ©ßublaben auf einmal mit citianber
fßließen

901. SBer liefert Sraßt, ber bei möglicßft fleinem ®urßmeffer
120 Sfg. SCrngfraft befißt? 2Ba® für ïttaterial unb ein mie großer
®urßmeffer märe erforberliß?

902. SBelße girma liefert in berfeßiebenen formen gebogene
Räßmafßinenfaftcn

903. SBer liefert feuerfefte Xiegel au® ©ßamotte, gu ®cßmclg=
gtoeden

904. SBer ßätte cirfa 30—50 Ifb. Süieter ältere Rippenßeig=
rößren oon cirfa 10 cm Sißtmeite gu berfaufen unb gu melßcnt
prei®? 2Ba® mürbe für neue bedangt? Offerten gefl. umgeßenb an
lllr. ®ieraiter, SSaugefßäft, Berned (@t. ©allen).

905. 23er liefert transportable Brennßolgfräfen gum 93erarbeifcn
oon Stunbenßolg ©ine folcße mit «Qanbbetrieb, menn genügenb lieber--
feßung, mürbe borgegogen. Zu melcßem Sßreiö fönnten jolcße geliefert
merben

906. 23er ßätte einen gebrauchten ©cßnettigfeitSangeiger, noeß
in gutem Zuftanbc ftß befinbènb, bittig gu berfaufen ®erfelbe fottte
bie ©efßminbigfeit bon einer ®ranSmiffion bis auf ca. 350 ®ouren
auf einem runben Zifferblatt mit 3etger angeben, mie folcße in
Atüßlen angebracht finb.

907. 2Ber ßätte einen gebrauchten Atanometer, noeß in gutem
Zufianbe befinblicß, bittig abgugeben, ober mer liefert folcße neue?
®erfelbe follte bagu bienen, bon einer eifernen Rößrentcitung au®
(melße cirfa 8 Ateter ©efätt ßat) ben SBafferftanb im Zulaufsfanal
genau angugeben.

908. Sfann mir jentanb beftimmte AuSfunft erteilen, ob e®

gefährlich ift, einen ©aêmotor mit felbft ergettgenbem ©a® in einer
SBerfftatt im ©rbgefßoß angubringen. Rebenan auf einer ©eite unb
über ber 2Berfftatt beftnben fieß SBoßnungen. ®ie SBerfftatt ßat eine
©ipsbede. Mmn bie fantonale gürßerifcße Sßoligeiberotbnung nißt®
bagegen einmenben Zum borau® meinen heften ®anf für gefl. Ait3=
fünft.

909. 23elcße Jjjolgßanblung liefert im Saufe be® îyrii ßfaßr®
1 2Baggon gang faubere, feinjäßrige Rottannenbretter à 30, 33, 37,
47 mm gcfßnitten, gegen bar?

910. 2Boßer begießt man billigfte®, aber gute® 23aubefcßläg,
für ®ßüren, TÇcrifter 2c.?

911. 2ßer ift Sieferant bon trodenem Stußbaumßolg, ßaupd
fädjlict» in ©tärfen bon 30—60 mm, ebentuett aueß in roßen ©tämmen,
für namhaften Zaßresbebarf? Offerten nimmt entgegen (aueß in
fleinen poften) SR. Rietmann, Steßlleiflenfabrif, SBülflingen.

912. 2Bcr liefert flabonifcße® ober ungarifeße® ©icßenßolg, gang
troden, 3 cm bid, roß, ober 27 mm bid, geßobelt, für ©cßulbanß I

tif^blättei, fomie 23ucßenßolg, 70—75 mm bid? Offerten erbeten an
©onrab ,<öaa®, ©cßreiner, ©mbraeß.

913. 3d) ßabe ein größere® Quantum teiimeife noeß neue geilen,
bie aber längere Zeit an feueßtem Ort gelegen unb baßer giemlicß

ftarf angeroftet finb. 2Bie fönnten biefelben am heften mieber blanf
gemacht merben?

914. 2Ber liefert eine SKafißine gum Scßneiben non grünem
ffäfe, baß etma Dlubelform erreicht mirb, bamit berfelbe leißter börr=
bar ift?

915. 2Ber in ber ©eßmeig berfertigrOörröfen, bie fieß gunt
®örren bon grünem Släfe eignen mürben?

916. 2Ber liefert Sïarfte, SÄebßaden, ©ertel, 93idel in nur guter
Qualität, naeß Stttufter, für eine ©ifenßanölung Offerten unter
SRr. 916 an bie ©ppebition.

917. 2km meißer girma fann man trodene®, fßöne® Sätd)en=
unb ©rlenßolg begießen?

ilnlttsoKteti.
2luf grage 811. Unterzeichneter berfauft megen SRißtgcbrauß

eine noß faft neue ©ementplättlipreffe, ©ßftem 23orner, bittigft. ffl.
SKütter, 23aumeifter, Sltapperamßl (@t. ©allen).

2luf grage 836. ®§ empfiehlt ftß 3- @teiner,(meß. ®rcß«lerei
unö Söilbßatte.ei, Sllorfßaß.

2Iuf grage 844. Sîann 3ßbe" gemünfßte glanfßenrößren billig
liefern. Verlangen ©ie Offerte bon griß Stttarti, 2Bintertßur.

Sluf grage 846, Seilen mit, baß mir 2Balgenfßaltungen für
einfaße ©atte'rfägen, gur SSenußung für ben ©inftellgatter, in praf=
tifeßer Ausführung bauen unb finb mir gerne bereit, mit Offerten gu
bienen. 2Reß. 2öcrfftättc ©ehr. §artmann, glum®.

2luf grage 846. 2Balgborrißtungen, fomie fomplette ©ägereien
erftellen ©ebr. 23ögeli, ©ägebaugefßäft, Oberburg (23ern).

Auf grage 846. Sei Untergeißnetem ift eine folße 2Batgen=

einrißtung gu feßen, roelße fiß gut bemäßrt. 3of- 2Bßbcr, eleftrifßeS
©ägemerf unb §olgßanblung, ©muten bei Sugern.

Auf grage 847. 23in Sieferant bon ®aßfßinbeln in fßöner
Qualität. Slönnte bis ©nbe SKärg 1 28aggon liefern. 3- 3. SRenolb,

med;, ©ßinbelfabrif, ©taufen bei Sengburg.
Sluf grage 848. Untergeißneter tonnte 3ßn<m mit ©emünfßtem

auf® befte bienen, ba großer Porrat borßanben. 3bf- 2Bßber, elettr.
©ägemerf unb Spolgßanblung, ©mmen bei Sugern.

Auf grage 848. Sorti u. Sie., ®ampffäge, SSintertßur, haben
ftet® großen Vorrat in gang bürren, trodenen ®aß« unb ©ibSlatten
unb fönnten ©ic fofort bebienen.

Auf grage 848. 1 äöaggon ®aß= unb ©ipêlatten in ber=

fßicbenen Sängen, bis ©nbe SUtärg, liefern Sîaufmann u. ©öße, Auf
ber SDlauer 14, Züriß I.

Auf grage 848. SKüttcr u. Sie., ©ägegefßäft, ©tcffiSburg,
befißen ein bebentenbes Quantum gut abgefßermte ®aß= unb @ips=
latteu bioerfer Sängen unb münfßen mit grageftetter in llnterßanb=
lung gu treten.

Sluf grage 848. ®aß= unb @ip®latten liefert in fßöner Sffiarc

gu bittigften preifen ©. ©ßaufelberger, ®ampffäge nnb .fjobclmerf,
Steg (Züriß).

Sluf grage 849. Au® bem gemößnlißen naffen ®ufffanb einen
leißten unb gugleiß poröfen Äunfttuffftein ßerguftetten, ift eine eitt=

faße ©aße. ©ie ift auß nißt® Sleue®, bto® finb bie ©teinc, fo
mie fie bis jeßt in Prüdjen u. bgl. au® Abfällen mittelft treffen itnb
ben befannten 23inbemitteln fabrigiert merben, gu fßmer, unb be®=

ßalb ßat bie ©aße feine meitere Ausbeßnung genommen. SÜRan ßat
ba® ©emißt beim SSerfanb in 23etraßt gu gießen unb bann ßat auß
SJlanßer nod) bie Sîoften einer greffe gefßeut. 3ß bin bereit, 3ßnen
eine Slnleitung gu geben, mie man au® folßem ®ufffanb gute unb
leißte SBauftcine oßne greffe ßerftetten fann, menn ©ie mir bie Zeit
unb ba® ©ßreiben oergiiten motten. S. SBagner, SSaumeifter, 2ßieö=

baben.
Sluf grage 850. 3oß. §ofmann, ©ßreiner in 23urgborf, tonnte

fragliße® pappclßolg liefern unb münfßt mit grageftetter in 23er=

binbung gu treten.
Auf grage 851, Slaminßüte mit breßbarem Abgugroßr liefern

A. Söfß u. ©oßn, 23leßmarenfabrif, glum®.
Auf grage 851, ®rcßbarej Staminßüte (eibg. patent) liefert

unb oerfertigt in unübertroffenem ©ßftem fomoßl praftifß mie bittig
3. ®anner, '©pengier, Sftiifßlifon.

Auf grage 851, 3n neuerer Zeit nimmt man feine bemeglißen
Slaminßiite meßr, meit fie Piel Aerger oerurfaeßen burß Reparaturen
unb ©treif in ber gunftion. Alan legt bie fflaminföpfe fo an (im
Sftauermerf felbft), baß bas Zmtüdftoßen be® Sftauße® burß ben SBinb
nißt mögliß ift. SBenn ©ie bagu eine ©figge haben motten, fo
bitte meine Abreffe mittelft Riidantmort bon ber ©ppebition gu er=

fragen. SBietteißt intereffiert e® ©ie auß, bie neuefte Saminanlage
babei gu erfahren, melße burß befonbere Sîonftruftion nißt nur ben
SRauß ber geuerungen, fonbern auß gugleiß ben ®unft, ©ßroaben,
Qualm 2c. au® St'iißcn unb anbern bamit behafteten Sofalen felbfk
tßätig über ba® ®aß ßinauSleitet, ununterbroßen unb oßne rnenfcp
lißen ©ingriff, al® beim Abftetten ber gunftion. r.

Auf grage 852. ©in 2ßafferreferboir mit 100 in" 3nßalt mirb
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sowie die Kessen gereinigt. Das architektonisch sehr

gefällige Gebäude befindet sich mitten in der zerstreuten
Berggemeinde und steht der Ortschaft gut an.

Aus der Prarîs — Für die Prams.
Kragen.

IM. Verkaufs-, Tausch- «ut» Art-eitvgesuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen.

88«. Wer erstellt mit Garantie Spänetransportanlagen? Gest.
Offerten unter Nr. 888 an die Expedition.

L8S. Habe vor 3 Jahren ein ziemliches Quantum Käseleim-
Pulver angeschafft. Nun, da ich wieder mit demselben Proben machte,
zieht der Leim nicht mehr. Ist demselben nicht mehr zu helfen, oder
welches Mittel wäre hier anzuwenden? Für gütige» Rat wäre zum
voraus dankbar.

«SV. Wo kann man Pläne für Hausbauten „Klein aber Mein"
beziehen und wie?

«St. Wer hat eine gebrauchte Holzdrehbank zu verkaufen?
Offerten mit Angabe an Mosimann u. Cie., Obcrbnrg (Bern).

SSL. Wer hat Zwetschgenbaumholz, Bretter oder Stämme, zu
verkaufen? Offerten an Mosimann u. Co., Oberburg (Bern).

LS«. Wer liefert geschliffene Schieferplatten für Pissoirs, nach
Maß und Zeichnung?

LS4. Wer liefert saubere, gedämpfte Nußbaumbretter, geeignet
für Kehlleisten, schöne braune Ware, wenn möglich ziemlich trocken?
Offerten mit Preisangabe an F. Karl v. Euw, Fournier-, Kehlleisten-
und Parquetfabrik, Brunnen am Vierwaldstättersee.

«SS. Wer erteilt Auskunft über Erstellung fugenloser Magnesia-
böden, event, gegen mäßiges Honorar?

«Sk. Wer hätte eine kleinere Hobelmaschine, eventuell mit
Kehlvorrichtung, passend für einen Glaser, billig abzugeben?

«S7. Wo wäre ein .Handbagger, eventuell mit Kraftbetrieb,
erhältlich?

LS«. Wer hätte einen guterhaltenen Bau-Elevator billigst ab-
zugeben? Gest. Offerten unter Chiffre 898 an die Expedition.

«SS. Wie behandelt man Mahagoniholz, um, wenn poliert,
eine schöne dunkelrote Farbe zu erlangen?

SSV. Wo bezicht man Schlösser, welche bei Ladentischen eine
Reihe übereinander laufender Schubladen auf einmal mit einander
schließen?

Svt. Wer liefert Draht, der bei möglichst kleinem Durchmesser
129 Kg. Tragkraft besitzt? Was für Material und ein wie großer
Durchmesser wäre erforderlich?

SSL. Welche Firma liefert in verschiedenen Formen gebogene
Nähmaschincnkasten?

SS«. Wer liefert feuerfeste Tiegel aus Chamottc, zu Schmelz-
zwecken

SV4. Wer hätte cirka 39—59 lfd. Meter ältere Rippenheiz-
röhren von cirka 19 ein Lichtweite zu verkaufen und zu welchem
Preis? Was würde für neue verlangt? Offerten gest. umgehend an
Ulr. Dierauer, Baugeschäft, Berneck (St. Gallen).

SVS. Wer liefert transportable Brennholzfräsen zum Verarbeiten
von Kundenholz Eine solche mit Handbetrieb, wenn genügend Ueber-
sctzung, würde vorgezogen. Zu welchem Preis könnten solche geliefert
werden?

SVK. Wer hätte einen gebrauchten Schnelligkeitsanzeiger, noch
in gutem Zustande sich befindend, billig zu verkaufen? Derselbe sollte
die Geschwindigkeit von einer Transmission bis auf ca. 359 Touren
auf einem runden Zifferblatt mit Zeiger angeben, wie solche in
Mühlen angebracht sind.

SV7. Wer hätte einen gebrauchten Manometer, noch in gutem
Zustande befindlich, billig abzugeben, oder wer liefert solche neue?
Derselbe sollte dazu dienen, von einer eisernen Röhrenlcitung aus
(welche cirka 8 Meter Gefäll hat) den Wasserstand im Zulaufskanal
genau anzugeben.

S0L. Kann mir jemand bestimmte Auskunft erteilen, ob es
gefährlich ist, einen Gasmotor mit selbst erzeugendem Gas in einer
Werkstatt im Erdgeschoß anzubringen. Nebenan auf einer Seite und
über der Werkstatt befinden sich Wohnungen. Die Werkstatt hat eine
Gipsdecke. Kann die kantonale zürcherische Polizeiverordnung nichts
dagegen einwenden? Zum voraus meinen besten Dank für gest. Aus-
kunft.

SVS. Welche tzolzhandlung liefert im Laufe des Frühjahrs
1 Waggon ganz saubere, feinjährige Rottannenbretter à 39, 33, 37,
47 mm geschnitten, gegen bar?

Slkv. Woher bezieht man billigstes, aber gutes Baubeschläg,
für Thüren, Fenster ec.?

844. Wer ist Lieferant von trockenem Nußbaumholz, Haupt-
sächlich in Stärken von 39—69 mm, eventuell auch in rohen Stämmen,
für namhaften Jahresbedarf? Offerten nimmt entgegen (auch in
kleinen Posten) R. Rictmann, Kehlleistenfabrik, Wiilflingen.

S4S. Wer liefert slavonisches oder ungarisches Eichenholz, ganz
trocken, 3 em dick, roh, oder 27 mm dick, gehobelt, für Schulbank- >

tischblätter, sowie Buchenholz, 79—75 mm dick? Offerten erbeten an
Conrad Haas, Schreiner, Embrach.

St«. Ich habe ein größeres Quantum teilweise noch neue Feilen,
die aber längere Zeit an feuchtem Ort gelegen und daher ziemlich
stark angerostet sind. Wie könnten dieselben am besten wieder blank
gemacht werden?

Vt4. Wer liefert eine Maschine zum Schneiden von grünem
Käse, daß etwa Nudelform erreicht wird, damit derselbe leichter dörr-
bar ist?

StS. Wer in der Schweiz verfertigt^Dörröfen, die sich zum
Dörren von grünem Käse eignen würden?

St«. Wer liefert Kärste, Rebhacken, Gertel, Bickel in nur guter
Qualität, nach Muster, für eine Eisenhandlung? Offerten unter
Nr. 916 an die Expedition.

S17. Von welcher Firma kann man trockenes, schönes Lärchen-
und Erlenholz beziehen?

Antworten.
Auf Frage «lt. Unterzeichneter verkauft wegen Nichtgcbrauch

eine noch fast neue Cementplättlipresse, System Borner, billigst. K.
Müller. Baumeister, Napperswyl (St. Gallen).

Auf Frage «36. Es empfiehlt sich I. Steiner,(mech. Drechslerei
und Bildhauerei, Rorschach.

Auf Frage 844. Kann Ihnen gewünschte Flanschenröhren billig
liefern. Verlangen Sie Offerte von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage «4«. Teilen mit, daß wir Walzenschaltungen für
einfache Gattersägen, zur Benutzung für den Einstellgattcr, in prak-
tischer Ausführung bauen und sind wir gerne bereit, mit Offerten zn
dienen. Mech. Werkstätte Gebr. Hartmann, Flums.

Auf Frage «46. Walzvorrichtungen, sowie komplette Sägereien
erstellen Gebr. Vögeli, Sägebaugeschäft, Oberburg (Bern).

Auf Frage «46. Bei Unterzeichnetem ist eine solche Walzen-
einrichtnng zu sehen, welche sich gut bewährt. Jos. Wyder, elektrisches

Sägewerk und Holzhandlung, Emmen bei Luzern.
Auf Frage 847. Bin Lieferant von Dachschindeln in schöner

Qualität. Könnte bis Ende März 1 Waggon liefern. I. I. Renold,
mech. Schindelfabrik, Staufen bei Lenzburg.

Auf Frage «4». Unterzeichneter könnte Ihnen mit Gewünschtem
aufs beste dienen, da großer Vorrat vorhanden. Jos. Wyder, elektr.

Sägewerk und Hol,Handlung, Emmen bei Luzern.
Auf Frage «48. Corti u. Cie., Dampfsäge, Winterthur, haben

stets großen Vorrat in ganz dürren, trockenen Dach- und Givslatten
und könnten Sie sofort bedienen.

Auf Frage «48. 1 Waggon Dach- und Gipslatten in ver-
schiedenen Längen, bis Ende März, liefern Kaufmann u. Götze, Auf
der Mauer 14, Zürich I.

Auf Frage 84«. Müller u. Cie., Sägegeschäft, Stcffisburg,
besitzen ein bedeutendes Quantum gut abgeschermte Dach- und Gips-
latten diverser Längen und wünschen mit Fragesteller in Unterhand-
lung zu treten.

Auf Frage «4«. Dach- und Gipslatten liefert in schöner Ware
zu billigsten Preisen G. Schaufelberger, Dampfsäge und Hobelwerk,
Steg (Zürich).

Auf Frage 84S. Aus dem gewöhnlichen nassen Tuffsand einen
leichten und zugleich porösen Kunsttuffstein herzustellen, ist eine ein-
fache Sache. Sie ist auch nichts Neues, blos sind die Steine, so

wie sie bis jetzt in Brüchen u. dgl. aus Abfällen mittelst Pressen und
den bekannten Bindemitteln fabriziert werden, zu schwer, und des-
halb hat die Sache keine weitere Ausdehnung genommen. Man hat
das Gewicht beim Versand in Betracht zu ziehen und dann hat auch
Mancher noch die Kosten einer Presse gescheut. Ich bin bereit, Ihnen
eine Anleitung zu geben, wie man aus solchem Tuffsand gute und
leichte Bausteine ohne Presse herstellen kann, wenn Sie mir die Zeit
und das Schreiben vergüten wollen. L. Wagner, Baumeister, Wies-
baden.

Auf Frage «SV. Joh. Hofmann, Schreiner in Burgdorf, könnte
fragliches Pappclholz liefern und wünscht mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten.

Auf Frage «St. Kaminhütc mit drehbarem Abzugrohr liefern
A. Bösch u. Sohn, Blechwarenfabrik, Flums.

Auf Frage «St. Drehbares Kaminhüte (eidg. Patent) liefert
und verfertigt in unübertroffenem System sowohl praktisch wie billig
I. Tanner, Spengler, Rüschlikon.

Auf Frage «St. In neuerer Zeit nimmt man keine beweglichen
Kaminhüte mehr, weil sie viel Aerger verursachen durch Reparaturen
und Streik in der Funktion. Man legt die Kaminköpfe so an (im
Mauerwerk selbst), daß das Zurückstoßen des Rauches durch den Wind
nicht möglich ist. Wenn Sie dazu eine Skizze haben wollen, so

bitte meine Adresse mittelst Rückantwort von der Expedition zu er-
fragen. Vielleicht interessiert es Sie auch, die neueste Kaminanlage
dabei zu erfahren, welche durch besondere Konstruktion nicht nur den
Rauch der Feuerungen, sondern auch zugleich den Dunst, Schwaden,
Qualm :c. aus Küchen und andern damit behafteten Lokalen selbst-
thätig über das Dach hinausleitet, ununterbrochen und ohne mensch-
lichen Eingriff, als beim Abstellen der Funktion. r.

Auf Frage «SS. Ein Wasserreservoir mit 199 Inhalt wird
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bei 14 m ©efâïïe einen SBaffermotor, b. f). eine Turbine bon 5 HP
toäprenb cirfa '/* ©tunben fpeifen fönnen; eine Turbine toirb biet
baS Dtationeïïfte fein, fyitr 1 HP bei 14 m ©efâïï toirb eine gute
Turbine ca. 430 Siter SSaffer per ©tinute benötigen. ©erlangen ©ie
näpere SluSfunft unb Offerten bon grip ©tarti, SSintertpur.

Stuf grage 852, ©in SBafferbepälter bon 100 m' 3npalt fann
bei 14 m ©efâïïe nur auf bie Tauer einer ©tunbe bie berlangte
Sfraft bon 4—5 HP abgeben. Tie Turbine brauet piegu 35 Siter
per ©efunbe. Dtöpren bon 235 mm Bicpttocitc finb geeignet unb
Eoftet ber Saufmeter cirfa gr. 13. ©olepe Slnlagcn baut in befter
unb biïïigfter SluSfüprung bie ©tafepinenfabrif bon U. Slmmann in
Sangentpal.

Sluf forage 853. ©8 gibt non SCfionsiegetn gemauerte ©epränte
mit afepegefütiten ©leeptpüren, in benen man Suft auf 100—130"
SelftuS erpißen fann unb gtoar mit einer gewöhnlichen §erbfeiterung.
©îup bie Temperatur längere ouf 100" erpatten toerben, fo
toäre bie geuerung auf Tauerbranb einzurichten. Sßir haben felbft
einen folepen Slpparat gum ®e8inftgteren bon .flcibern unb ©ettgeug
für einen ©pitat ausgeführt. J.

Sluf grage 855. ©ine jolcpe |JriftionSfct)attung in gutem 3u=
ftanbe ift bei grip Sütpi in 3oübrüd biïïig erpältlidp. Dteue ©cpalt»
ungen mobernften unb heften ©pftemS baut bie ©tafepinenfabrif non
U. Simmann in Sangentpal, toelcpe aitcp fomplette ©ägerei»©inricptüngen
erfteïït.

Stuf grage 857. ©erlangen ©ie Offerten für geiuiinfcpte Stohren
bon grip ©tarti, SBintertpur,

Stuf grage 858. S118 ©rfap für Tampffodjapparate liefern
folepe mit eleftrifcper §eijung berfepen, in aüen ©röpen unb für aïïc
3toede: „©rometpeuS", gabrif eleftrifcper £eig= unb toepapparate,
SBierp u. So., Sieftal b. ©afel.

Sluf grage 858. iöei einigermaßen biïïiger eleftrifcper Straft
fönnte in angefragtem gaïïe eleftrifdie §eigung in Slnmenbung fomnten.
Dtäpere 2lu8funft erteilt foftenfrei bie ©rfte feptoeigerifepe gabrif fiir
eleftrifcpe §eig» unb Hocpapparate borm. ©rimm u. So., SBäbensmeil.

Sluf grage 861. ©toberne ©efepläge, fotoie folepe in aïïen ©til-
arten liefert al8 ©ertreter erfter girmen 31. ©epiriep, funftgetoerbliches
Sltelier, Hreugfirape 80, 3üricp V. ©egen ©ortobergütung toerben bie
iüuftrierten Hataloge eingefanbt.

Sluf grage 862. 3ur §erfteïïung bon unburcpläffigen SBänben
beniipt man in neuerer 3eit faft au8napm81oS nur noep ©eton. Ter
S3au ber ©afometer, SßafferbaffinS, ©cnfgruben, Sichtung bon TunuelS
u. f. to. gefepiept a Ilea mit biefem SDtaterial, toäprenb man früper fog.
Sementmauertoerf oertoenbete unb rooPl in einzelnen gäEen auep
Settenftampfungen borgenommen pat. ©tan barf aber niept glauben,
bap ber ©eton ahfotut toafferbiept fei; erbietet feine pöcpfte geftigfeit
gegen SBaffer nur bei ber ©tifdpung bon 1:1, œa8 in ber ijirapis
angutoenben ein Unfinn unb ©erfepwenbung toäre. ©8 œirb bielmcßr
ein berpältniSmäpig magerer 23eton bie gleichen Tienfte tpun, toic
ber fettefte, unb man braucht blo8 bie gläepen ber ©rubenräume 2C.

mit einem Sementberpup entfpreepenber Tiefe gu berfepen. Safe er»

forbert gttberläffige Slrbeiter. ©ans ueu ift in biefer ©rantfje bie
©ereitung eines bituminöfen ©upmörtelS, ber bezüglich ber Ticptigfcit
aïïeS bis jept ©ebotene übertrifft unb ber ben Vorteil pat, bap man
ipn felbft gubereiten fann. SBäre biefe ©törtetfombination einmal
bent Sßublifum befannt, bann toitrbe man toafferbiepte ©epäüer fowopl
toie gar bieleS anbere, befonberS bie SBetterfeiten bon §äufern, gemip
auf biefe Slrt berpupen. ©tan maept auch fepon Dtoprleitungen unb
©trapenpflafter aus bem ©taterial. r.

Sluf grage 863. 3'"fbtot^n far ©lemente pabe ftets rafcp
unb gut folgenbermapen amalgamiert : Tiefelben »erben gunädpt mit
Söaffer, ©ürfte unb Seife, ebent. ©oba, gereinigt, 3u irgenb ein
flacpeS, ecfigeS ©efäp mit nieberem Dtanb legt man je eine platte
hinein. Dîebenbei pat man ein ©epälepen mit mäßig ftarf berbünnter
©dptoefclfäure unb einem ©aumtooEbäufcpcpen. ©tit ber einen Spanb
giept man au8 einem gläfcpcpen tropfentoeifc Ouecffilber aufs 3inf,
inbem man mit bem ©äufepepen in ber anbern §anb bie Ouecffilber»
tropfen fofort aufs 3inf anbrüdt unb zerreiht. TaS überfepüffige
Quedfilber ftreiept man mit bem ©äufepepen gut ab unb giept ben
tteberfepup aus einer ©efäpecCe ins gläfcpcpen suriief. Ouecffilber
unb beffen Tärnpfe finb fepr giftig unb ift beSpalb genaue Dteinlicp»
feit geboten. 26pl. £ämmig.

Sluf grage 865. Tpürfcponer aus poliertem Jgartpotg liefert
als (Spezialität Dt. Dtietmann, Heplleiftenfabrif, Sßülflingen. Offerte
nebft SKufter finb gpnen bireft jugegangen.

Sluf grage 866. Sorti u. Sie., Saugefipäft, SBintertpur, paben
fepon öfters folepe Slrbeiten ausgeführt unb münfdpen mit gragcfteïïer
in Sforrefponben? ju treten.

Sluf grage 866. ©obbrunnen für Trinfmaffer erfteïït mit
©arantie 3. §oplodp, Siüfcplifon. Sluf SBunfcp fönnen ausgeführte
©obbrunnen befieptigt toerben.

Sluf grage 866. SBünfcpe mit gragefteïïer bejügl. ©rftcïïung
eines ©obbrunnenS bireft in Sierbinbitng ut treten. ®. Seberer,
nteep. SBerfftätte, Top.

Sluf grage 866. SSiirbe gerne mit gragefteïïer in SSerbinbung
treten. 3. ©retfeper, Slnbelfingen.

Sluf grage 868, Slmcrifanifcpes Slupbaumpolj in Tiden bon
30—60 mm tiefem Kaufmann u. ©öpe, Sluf ber S/iauer 14, 3üricp 1.

Sluf grage 869. Särdjenholj, ganj troden, prima ©taferpolj,
liefert in ©rettern ober auf jebe Timenfion pgefipnitten unb beliebig
auf ben SKafcpinen bearbeitet Di. Dlietmann, Seplleiftenfabrif, SBülf»
lingen.

Stuf grage 870. Tie befannfen großen ffiftenffempcl toerben
nicht eingebrannt, fonbern mit eingefärbtem ©upeifenftempel unb
©pinbelpreffe eingebrüdt. giir Slnferttgung bezüglicher Sîiftenftempel»
mobeïïc, tote aud) ©djablonen unb Slicpés bin beftenS eingerichtet,
ïplograppie Jöämmig, 3üridj»SBiebifon, ©irmenSborferftr. 224, Tram»
ftation „SBiSmer".

Sluf grage 870. ©rennftempel feber Slrt berfertigen als ©pejia»
lität Taubennteier u. Siieper, ©rabier» unb ©räge»Slnftalt, 3üricp I.

Sfitf gragen 870, 877 unb 880. SBenben ©ie fiep gefi. an
S. Sarcper u. Sie., SBerfjeug» ltnb iDiafcpinengefcpäft, Dlieberborf 32,
3üricp.

Sluf grage 872. Ter ©orteil bon burepgebäntpftem §olj be»

ftept barin, bap ber ©aft aufgelöft nnb mit bent Tantpfmaffer ab»

gefüprt mirb. 3fi ber ©aft nur bitrcp Söärme eingetrodnet, fo fcptoiïït
er beim geutptmerben toieber auf unb Damit bas §olj ebenfaïïs, toaS
bei gebämpftem weniger ber gaïï ift; aber bas gebämpfte §ol? ber»
liert an 3<iPigfeit. TaS hefte SBagnerpolj ift baS an ber Suft ge=
börrte. Tie amerifanifepen SBagenräberfabrifcn füplen bie frifcp auf»
gesogenen »arnten Dietfe in einem Troge mit abgefottenem Del ab,
moburcp bie geigen eine grope Tauerpaftigfcit erpalten, fo bap bie
Sfoften biefeS ©crfaprenS boïï erfept werben. B.

Sluf grage 873. ®S feplett jur ©eanttoorhtng oiefer grage
mehrere Slnaaben, j. ©. welcpen ©ifenguerfepnitt paben bie gapreifen,
unb toie biete finb es, roie bid bie Tauben S Tie 6 cm biden ©oben
toerben in toenigftenS 4 cm breite unb 18 mm tiefe Stuten eingefept.
TaS gap fann man bei einer Sjpbrantenanlage leiept probieren. C.

Sluf grage 876. Ter lopnenbfte ©eruf für 2—3 HP Sßaffer»
fraft toäre ber DJteffcrfcpmieb»©cruf unb fönnte biefer Sînabc in einem
3apr bei mir in bie Sepre treten, um baS ganbtoerf grünblich ?u
erlernen. Sllfreb ffiupn, Sïïtefferfcpmicb, Dtpeined (©t. ©aïïen).

Sluf grage 876. Tiefe itöafferfraft Würbe fiep gut eignen für
föolsbrecßsiera unb ich märe auep bereit, einen inteïïigenten Snaben
unter günftigfien ©ebingungen in bie Sepre ju nepmett. O. SBiSmer,
meep. TredpSlerei, ©irntenSborf b. Qüricp.

'

Sluf grage 877. gür einen tiieptigen ©pengier toäre in einem
getoerbereiepen ©ejirfspauptort ein rentables ©efepäft in SluSficpt,
b. p. SBopnpauS mit SBerfftatt auf meprere Qapre gu mieten. Offerten
unter Spiffre S.W. an bie ©ppebition.

Sluf grage 879. 3nt fütinimum 6 Sltinutenliter SBaffcr braucht
es, um mit einem ppbr. SBibber ein bem ©efäü entfpredpenbeS Quantum
Dtuptoaffer auf bie §öpe oon 15 m treiben gu fönnen, 3e mepr
SBaffer nnb ©efâïï ber Treibleitung auf eine lepterem entfprecpenbc
Tiftang gegeben toerben fann, befto gröper ift ber Dtupeffeft. Tie
©röpe unb ber ©reis beS SßibberS werben burd) bas SBafferguantum
beftimmt. ©olepe Söibber liefern, coenfueïï auip folepe Anlagen er»
fteïïen unter ©arantie unb finb gu feber Slnsfunft bereit 3- ©eperrer
©öpne, SBolpufen.

Sluf grage 882. Tie ©ifengieperei unb ©tafdjinenfabrif ©äcptolb
it. Sic. in ©tedborn liefert Dtöfte für Defen, fotoopl naep SWapangabe
ober 3eicpnungcn, als auep naep eingefanbten ober eigenen îltobeïïen
unb toiinfipen Wir mit gragefteïïer in ©erbinbung git treten.

Sluf grage 882. Tie ©ieperci Dlorfcpacp liefert Dtöfte für Defen
in feber beliebigen gaçon unb ©röpe gu ben biüigftcn Tagespreifen.

Sluf grage 884, SBürbe gerne mit gragefteïïer in ©erbinbung
treten. 3. 3fd)er, med). SBagnerei, Satterbad) (©intmcntpal).

Sluf grage 884. gür'SBagnerei einfacher Slusfi'tprung ift ein
neues SBerf erfepienen, SEuftrationcn mit ©efepreibungen unb Hon»
ftruftionen. TaSfelbe toirb gegen ©ortobergütung unb linter ©arantie
tabeïïofer Dtetoitrnierung bei 9tid)t»Sonbenicng burcp Slug, ©epiriep,
Hreugftrape 80, 3üricp, ben Dtefleftanten eingefanbt,

Sluf grage 887. Tie ©tafdpinenfabrif unb ©ifengieperei bon
©äcptolb it. Sie. tn ©tedborn liefert ©abeofenfodel in ©up naep
3eicpnungen, SJtuftern unb ©tobeïïen in befter SluSfüprung unb
toünfepen mit bem gragefteïïer in ©erbinbung gu treten.;

£:uIttniriiono-Ani
kombinierte lüalTcrtierrorcjtutsj ber (heitteinbeit ©nn-

tniingen, cbruttilion nnb PïtU'euljitrt :
1. TaS Oeffnen unb ©inbeden folgenber ^eituttjoernbeit :

a) Sa. 1860 ©tetcr ber gemeinfamen Seitung bon Oberftammpeint
bis ©untalingen.

b) Sa. 2850 ©teter für bie ©enteinbe ©untalingen.
c) Sa. 6500 SSteter fiir Truttiton=©pfenpart.

2. TaS Siefern unb Segen folgenber (ftu^röhrro :
a) Sa. 1950 ©leter bon 150 mm, ca. 4465 ©teter bon 125 mm,

ca. 210 ©teter bon 100 mm, ca. 3080 ©teter Don 80 mm,
ca. 180 ©teter boit 75 mm, ca. 1800 ©teter Don 40 mm.

b) Ten nötigen §d)tebertt, ifoljiten, form dürften nnb
ftoei ffiutlûftuit(ï«oentilen.

c) Tie 3nftaïïation bon ca. 150 kanoleiimtgett.
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bei 14 m Gefalle einen Wassermotor, d. h. eine Turbine von S Lp
während cirka V« Stunden speisen können; eine Turbine wird hier
das Rationellste sein. Für 1 LL bei 14 m Gefall wird eine gute
Turbine ca. 43V Liter Wasser per Minute benötigen. Verlangen Sie
nähere Auskunft und Offerten von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 832. Ein Wasserbehälter von 1VV np Inhalt kann
bei 14 m Gefälle nur auf die Dauer einer Stunde die verlangte
Kraft von 4—S L? abgeben. Die Turbine braucht hiezu 35 Liter
per Sekunde. Röhren von 235 mm Lichtweitc sind geeignet und
kostet der Laufmetcr cirka Fr. 13. Solche Anlagen baut in bester
und dilligster Ausführung die Maschinenfabrik von U. Ammann in
Langenthal.

Auf Frage 833. Es gibt von Thonziegeln gemauerte Schränke
mit aschcgefüllten Blechthüren, in denen man Luft auf IVV—13V"
Celsius erhitzen kann und zwar mit einer gewöhnlichen Herdfeuerung.
Muß die Temperatur längere Zeit auf ivv" erhalten werden, so

wäre die Feuerung auf Dauerbrand einzurichten. Wir haben selbst
einen solchen Apparat zum Desinfizieren von Kleidern und Bettzeug
für einen Spital ausgeführt. 3.

Auf Frage 838. Eine solche Friktionsschaltung in gutem Zu-
stände ist bei Fritz Lüthi in Zollbrück billig erhältlich. Neue Schalt-
ungen modernsten und besten Systems baut die Maschinenfabrik von
U. Ammann in Langenthal, welche auch komplette Sägerei-Einrichtungen
erstellt.

Auf Frage 837. Verlangen Sie Offerten für gewünschte Röhren
von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 888. Als Ersatz für Dampfkochapparate liefern
solche mit elektrischer Heizung versehen, in allen Größen und für alle
Zwecke: „Prometheus", Fabrik elektrischer Heiz- und Kochapparate,
Wierß u, Co., Liestal b. Basel.

Auf Frage 838. Bei einigermaßen billiger elektrischer Kraft
könnte in angefragtem Falle elektrische Heizung in Anwendung kommen.
Nähere Auskunft erteilt kostenfrei die Erste schweizerische Fabrik für
elektrische Heiz- und Kochapparate vorm. Grimm u. Co., Wädenswcil.

Auf Frage 861. Moderne Beschläge, sowie solche in allen Stil-
arten liefert als Vertreter erster Firmen A. Schirich, kunstgewerbliches
Atelier, Kreuzstraße 8V, Zürich V. Gegen Portovcrgütung werden die
illustrierten Kataloge eingesandt.

Auf Frage 862. Zur Herstellung von undurchlässigen Wänden
bcnützt man in neuerer Zeit fast ausnahmslos nur noch Beton. Der
Bau der Gasometer, Wasserbassins, Senkgruben, Dichtung von Tunnels
u. s. w. geschieht alles mit diesem Material, während man früher sog.
Cementmauerwerk verwendete und wohl in einzelnen Fällen auch
Lettenstampfungen vorgenommen hat. Man darf aber nicht glauben,
daß der Beton absolut wasserdicht sei; erbietet seine höchste Festigkeit
gegen Wasser nur bei der Mischung von 1:1, was in der Praxis
anzuwenden ein Unsinn und Verschwendung wäre. Es wird vielmehr
ein verhältnismäßig magerer Beton die gleichen Dienste thun, wie
der fetteste, und man braucht blos die Flächen der Grubenräume zc.

mit einem Cementverputz entsprechender Dicke zu versehen. Das er-
fordert zuverlässige Arbeiter. Ganz neu ist in dieser Branche die
Bereitung eines bituminösen Putzmörtels, der bezüglich der Dichtigkeit
alles bis jetzt Gebotene übertrifft und der den Vorteil hat, daß man
ihn selbst zubereiten kann. Wäre diese Mörtelkombination einmal
dem Publikum bekannt, dann würde man wasserdichte Behälter sowohl
wie gar vieles andere, besonders die Wetterseiten von Häusern, gewiß
auf diese Art verputzen. Man macht auch schon Rohrleitungen und
Straßenpflaster aus dem Material. r.

Auf Frage 863. Zinkplatten für Elemente habe stets rasch
und gut folgendermaßen amalgamiert: Dieselben werden zunächst mit
Wasser, Bürste und Seife, event. Soda, gereinigt. In irgend ein
flaches, eckiges Gefäß mit niederem Rand legt man je eine Platte
hinein. Nebenbei hat man ein Schälchen mit mäßig stark verdünnter
Schwefelsäure und einem Baumwollbäuschchen. Mit der einen Hand
gießt man aus einem Fläschchen tropfenweise Quecksilber aufs Zink,
indem man mit dem Bäuschchen in der andern Hand die Quecksilber-
tropfen sofort aufs Zink andrückt und zerreibt. Das überschüssige
Quecksilber streicht man mit dem Bäuschchen gut ab und gießt den
Ueberschuß aus einer Gefäßecke ins Fläschchen zurück. Quecksilber
und dessen Dämpfe sind sehr giftig und ist deshalb genaue Reinlich-
keit geboten. Xyl. Hämmig.

Auf Frage 863. Thürschoner aus poliertem Hartholz liefert
als Spezialität R. Rietmann, Kehlleistenfabrik. Wülflingen. Offerte
nebst Muster sind Ihnen direkt zugegangen.

Auf Frage 866. Corti u. Cie., Baugeschäft, Winterthur, haben
schon öfters solche Arbeiten ausgeführt und wünschen mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 866. Sodbrunnen für Trinkwasser erstellt mit
Garantie I. Hohloch, Rüschlikon. Auf Wunsch können ausgeführte
Sodbrunnen besichtigt werden.

Auf Frage 866. Wünsche mit Fragesteller bezügl. Erstellung
eines Sodbrunnens direkt in Verbindung zu treten. G. Leberer,
niech. Werkstätte, Töß.

Auf Frage 866. Würde gerne mit Fragesteller in Verbindung
treten. I. Bretscher, Andelfingen.

Auf Frage 868. Amerikanisches Nußbaumholz in Dicken von
3V—KV mm liefern Kaufmann u. Götze, Auf der Mauer 14, Zürich I.

Auf Frage 86V. Lärchenholz, ganz trocken, prima Glaserholz,
liefert in Brettern oder auf jede Dimension zugeschnitten und beliebig
auf den Maschinen bearbeitet R. Rietmann, Kehlleistenfabrik, Wülf-
lingen.

Auf Frage 876. Die bekannten großen Kistenstempel werden
nicht eingebrannt, sondern mit eingefärbtcm Gußcisenstempel und
Spindelpresse eingedrückt. Für Anfertigung bezüglicher Kistenstcmpel-
Modelle, wie auch Schablonen und Clichés bin bestens eingerichtet.
Xylographie Hämmig, Zürich-Wiedikon, Birmensdorferstr. 224, Tram-
station „Wismer".

Auf Frage 876. Brennstempel jeder Art verfertigen als Spezia-
lität Daubenmeier u. Meyer, Gravier- und Präge-Anstalt, Zürich I.

Auf Fragen 876, 877 und 886. Wenden Sie sich gefl. an
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Niederdorf 32,
Zürich.

Auf Frage 872. Der Vorteil von durchgedämpftem Holz be-
steht darin, daß der Saft aufgelöst und mit dem Dampfwasser ab-
geführt wird. Ist der Saft nur durch Wärme eingetrocknet, so schwillt
er beim Feuchtwerden wieder auf und damit das Holz ebenfalls, was
bei gedämpftem weniger der Fall ist; aber das gedämpfte Holz ver-
liert an Zähigkeit. Das beste Wagnerholz ist das an der Luft ge-
dörrte. Die amerikanischen Wagenräderfabrikcn kühlen die frisch auf-
gezogenen warmen Reife in einem Troge mit abgesottenem Oel ab,
wodurch die Felgen eine große Dauerhaftigkeit erhalten, so daß die
Kosten dieses Verfahrens voll ersetzt werden. L.

Aus Frage 873. Es fehlen zur Beantwortung dieser Frage
mehrere Angaben, z. B. welchen Eisengucrschnitt haben die Faßreifen,
und wie viele sind es, wie dick die Dauben? Die 6 ein dicken Böden
werden in wenigstens 4 ein breite und 18 mm tiefe Nuten eingesetzt.
Das Faß kann man bei einer Hydrantenanlage leicht probieren. Ö.

Auf Frage 876. Der lohnendste Beruf für 2—3 L? Wasser-
kraft wäre der Messerschmied-Beruf und könnte dieser Knabe in einem
Jahr bei mir in die Lehre treten, um das Handwerk gründlich zu
erlernen. Alfred Kühn, Messerschmied, Rheineck (St. Gallen).

Auf Frage 876. Diese Wasserkraft würde sich gut eignen für
Holzdrechslerei und ich wäre auch bereit, einen intelligenten Knaben
unter günstigsten Bedingungen in die Lehre zu nehmen. O, Wismer,
mech. Drechslerei, Birmensdorf b. Zürich.

'

Auf Frage 877. Für einen tüchtigen Spengler wäre in einem
gewerbereichen Bezirkshauptort ein rentables Geschäft in Aussicht,
d. h. Wohnhaus mit Werkstatt auf mehrere Jahre zu mieten. Offerten
unter Chiffre S.î an die Expedition.

Auf Frage 876. Im Minimum 6 Minutcnliter Wasser braucht
es, um mit einem hydr. Widder ein dem Gefäll entsprechendes Quantum
Nutzwasser auf die Höhe von 15 m treiben zu können. Je mehr
Wasser und Gefäll der Treibleitnng auf eine letzterem entsprechende
Distanz gegeben werden kann, desto größer ist der Nutzeffekt. Die
Größe und der Preis des Widders werden durch das Wasserquantum
bestimmt. Solche Widder liefern, eventuell auch solche Anlagen er-
stellen unter Garantie und sind zu jeder Auskunft bereit I. Scherrer
Söhne, Wolhusen.

Auf Frage 882. Die Eisengießerei und Maschinenfabrik Bächtold
u. Cie. in Stcckborn liefert Röste kür Oefen, sowohl nach Maßangabe
oder Zeichnungen, als auch nach eingesandten oder eigenen Modellen
und wünschen wir mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 882. Die Gießerei Rorschach liefert Röste für Oefen
in jeder beliebigen Faqon und Größe zu den billigsten Tagespreisen.

Auf Frage 884. Würde gerne mit Fragesteller in Verbindung
treten. I. Jscher, mech. Wagnerei, Latterbach (Simmcnthal).

Auf Frage 884. Für'Wagnerei einfacher Ausführung ist ein
neues Werk erschienen, Illustrationen mit Beschreibungen und Kon-
struktioncn. Dasselbe wird gegen Portovergütung und unter Garantie
tadelloser Retournicrung bei Nicht-Konvcnicnz durch Aug. Schirich,
Kreuzstraße 8V, Zürich, den Reflektanten eingesandt.

Auf Frage 887. Die Maschinenfabrik und Eisengießerei von
Bächtold u. Cie. in Steckbor» liefert Badeofcnsockel in Guß nach
Zeichnungen, Mustern und Modellen in bester Ausführung und
wünschen mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten.;

Submisfions Anzeiger.
Kombinierte Wasserversorgung der Gemeinden Gun-

talingen, Trnttikon und Gysenhart:
1. Das Oeffnen und Eindecken folgender Keitungsgraben:

a) Ca. 1860 Meter der gemeinsamen Leitung von Oberstammheim
bis Guntalingen.

b) Ca. 285V Meter für die Gemeinde Guntalingen.
o) Ca. 65VV Meter für Truttikon-Gysenhart.

2. Das Liefern und Legen folgender Guhröbren:
a) Ca. 195V Meter von 15V mm, ca. 4465 Meter von 125 mm,

ca. 21V Meter von Ivv mm, ca. 3V8V Meter von 8V mm,
ca. 18V Meter von 75 mm, ca. 18VV Meter von 4V mm.

b) Den nötigen Schiebern, Hahne« Form stücken «nd
zwei GntUiftnngsventilen.

o) Die Installation von ca. ISO Hansleitnnge»».
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